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Standpunkt: Gute Bildung - gute Zukunft!

Bildung gehört zum wichtigsten 
Startkapital, das wir unseren Kin-
dern mit auf den Weg geben kön-
nen. Auch als Stadt Bad Bentheim 
stehen wir in der Verantwortung.

Weitere große Anstrengungen 
sind erforderlich. Einige Bei-
spiele:
•	Für die spätere Lernfähigkeit 
sind die ersten Jahre prägend. 

Am Sonntag, dem 4. Janu-
ar lädt die SPD Bad Bent-
heim zum traditionellen Neu-
jahrsempfang ein. In netter 
Runde treffen sich die Mit-
glieder, Freunde des Ortsver-
eins, Mandatsträger und Gäs-
te bei Neujahrskuchen, Sekt 
und Saft. Wie immer bei sol-
chen Anlässen ist für Live-
Musik gesorgt und für Kinder 
steht ein Mal- und Basteltisch 
bereit. Politische Wortbei-
träge gibt es zunächst vom 
Ortsvorsitzenden Friedbert 
Porepp und dann vom Bür-
germeister Dr. Volker Pannen.
 
Der Empfang beginnt um 
11.00 Uhr im SPD-Bürgertreff 
an der Ochtruper Straße 22. 
Sie sind herzlich willkom-
men! Nachdem im September die ers-

te Bürgerversammlung zur Dor-
ferneuerung durchgeführt wurde, 
hat jetzt auch der Dorferneue-
rungsausschuss erstmals getagt.
Dr. Carin Stader-Deters und Gerd-
Friedrich de Leve nehmen für die 
SPD an den Gremiensitzungen 
teil. Von ihnen wurden neben an-

Herzlich willkommen 
beim Neujahrsemp-
fang 2009

Dieter Steinecke ist Bundestagskandidat

Wir wollen die Anzahl der Krip-
penplätze wie jetzt aktuell am 
Kindergarten Regenbogen wei-
ter erhöhen. Ganztagsgruppen 
in den Kindergärten gehören 
jetzt zum Standard. Die Grup-
pengrößen sollen jetzt mittel-
fristig verringert werden.
•	Die SPD legt sich fest: Wir wol-
len die neue Grundschule am 
Schürkamp. Mit den konkreten 
Bauplanungen muss unverzüg-
lich begonnen werden damit 
die Umsetzung erfolgen kann, 
sobald die Finanzierung gesi-
chert ist.
•	Die Ganztagsangebote an den 
Schulen müssen etabliert und 
ausgebaut werden. Dies gilt 
auch für die Schulsozialarbeit.
•	Die Jugendbildung außerhalb 
der Schulen benötigt beste Rah-
menbedingungen. In den Verei-
nen und Jugendgruppen sowie 

im Jugendhaus lernen junge 
Menschen für das Leben. Selbst-
bestimmung, soziales Lernen 
und Verantwortung für sich und 
andere zu übernehmen stehen 
hier im Vordergrund.
Allein an den Bentheimer 
Grundschulen haben wir einen 
Investitionsstau in Höhe von 2 
Millionen Euro. Bildung muss 
uns einfach mehr wert sein als 
bisher! Viele gute Ansätze sind 
vorhanden, erste Erfolge wie die 
Schaffung von Krippenplätzen 
sind jetzt erreicht. Zusammen 
mit den bewährten Einrich-
tungen und deren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern wollen wir die Bildungs- 
und Entwicklungschancen für 
unsere Kinder weiter verbes-
sern. Eines dürfen wir nicht ver-
gessen: die Zukunft beginnt 
schon heute!

deren folgende Projekte vorge-
schlagen:
•	Aufwertung des Neuen Weges 
mit der Anlegung eines Markt-
platzes
•	Straßenausbau Romberg
•	Gestaltung des Geologischen 
Freilichtmuseums, des Bürgergar-
tens und des Mühlenberges

Die Delegiertenkonferenz wählte 
Dieter Steinecke kürzlich erneut 
zum Kandidaten im Wahlkreis Mit-
telems. Die Bad Bentheimer Sozi-
aldemokraten haben die erneute 
Kandidatur des Bundestagsabge-
ordneten unterstützt, da er in Ber-
lin hervorragende Arbeit leistet.
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•	Gestaltung des Bernhard-Ha-
gels-Platzes 
•	Neugestaltung des Busbahn-
hofvorplatzes

Ab 2009 wird der Ausschuss mo-
natlich tagen und sich unter an-
derem mit diesen Vorschlägen 
auseinandersetzen.Die SPD-Ratsfraktion hat 

kürzlich erfolgreich ein Ener-
gie- und Klimaschutzkonzept 
für die Stadt beantragt. 
Zu den wichtigen Zielen ge-
hört es, künftig an städ-
tischen Gebäuden Energie-
kosten zu sparen. Zudem soll 
die verstärkte Nutzung von 
Solarenergie, Biogas und Erd-
wärme in der Stadt unter-
sucht werden. Auch Privatleu-
te sollen von diesem Konzept 
profitieren.

Dr. Carin Stader-Deters
Stv. Bürgermeisterin

Dieter Steinecke zusammen mit 
den Bad Bentheimer Delegierten 
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